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30. Aug. 2017 

Sozialgericht Berlin 

Spziplpericht Berlin, Invalidenstraße 52. 10557 Berlin 

Herrn 
Ralph Boes 
Spanheirnstr, 11 
13357 Berlin 

Mit Postzustellungsurkunde 

Ihr Zeichen 	 Aktenzeichen (Bitte stets angeben) Durchwahl 	 Datum 

- 	 S158 AS 22386115 	90227-2403 	24.08.2017 

Sehr geehrter Herr Boes, 

in dem Rechtsstreit 
Ralph Boes .1. Jobcenter Berlin Mitte -Rechtsstelle- 

erwägt das Gericht, über die Klage gemäß § 105 des Sozialgenchtsgesetzes ohne mündliche 
Verhandlung durch Gerichtsbescheid zu entscheiden. 

Voraussetzung für den Erlass eines Gerichtsbescheides, der die Wirkung eines Urteils haben 
kann, ist, dass der Rechtsstreit nach Auffassung des Gerichts keine besonderen Schwierigkei-
ten tatsächlicher und rechtlicher Art aufweist und der Sachverhalt geklärt ist. Dieser Sachver-
halt liegt m. E. hier vor. 

Unter Berücksichtigung des bisher geführten Schriftwechsels geht die Kammer bei verständi-
ger Würdigung von folgendem Klageantrag aus: 

Der Kläger beantragt, den Sanktionsbescheid vom 16.06.2015 in Gestalt des Wider-
spruchsbescheides vom 02.10.2015 ('IV 4364/15) bezogen auf den Zeitraum Juli bis 
September 2015 aufzuheben. 

Sie werden gebeten, mitzuteilen, ob dies Ihrem Klagebegehren im vorliegenden Verfahren 
entspricht. 

Öffnungszeiten Geschäftsstellen: Mo - Da: 8.30 - 15.00 Uhr, Fr: 8.30 - 13.00 Uhr, Do: nach Vereinb. bis 18.00 Uhr 
Informationen zu den Öffnungszeiten der anderen Organisationseinheiten sowie zur erweiterten telefonischen 
Erreichbarkeit unter www.berhn.de/sg  oder telefonisch Ober (030) 90227-0 
Telefax: (030) 39748630 
Verkehrsverbindungen: Bus: 120,123,142,147, 245, TXL, M41, 85; Tram: M5, 8, 10; Fern-, Regional-, U- u. S-Bhf 
Hauptbahnhof 
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Sie erhalten Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb von 1 Monat nach Zugang dieses 
Schreibens. 

Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorsitzende der 158. Kammer 

Lütge 
Richterin am Sozialgericht 
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